
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 21 (1945-1946)

Heft: 2

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


GOTTSUCHER
Eine Einführung in die Bibel

Von Marchette Chute

Preis geb. Fr. 14.50.

Ein fesselndes, erregendes und Licht spendendes Buch

Marchette Chute legt dar, wie die
Bibel entstanden ist. Das Werk
beschränkt sich nicht auf den Standpunkt

des Gelehrten, der nur mit
wissenschaftlichen Mitteln an seinen
Gegenstand herantritt. Es ist aber
auch nicht der Versuch eines
Theologen, eine bestimmte Lehre aus der
Bibel zu belegen. Das Buch zeigt den
Geist, der die so verschiedenartigen
Schriften des Alten und Neuen
Testamentes zu einer unvergleichli¬

chen Einheit macht. —• Marchette
Chute zeigt jenen den Weg, die wohl
um die Bedeutung der Bibel wissen,
die aber, durch deren Vielfältigkeit
erschreckt und von der Fremdartigkeit

ihrer Sprache und Umwelt
verwirrt, den Zugang zu ihr nicht so
recht finden. Ein wertvolles Werk
für die Kenner der Bibel, wendet es
sich doch in erster Linie an alle, die
den Zugang zu ihr erst suchen.

GLOSSEN
Über Menschen und Dinge

Von Charles Tschopp

Entzückender Geschenkband Fr. 5.80.

Über Liebe und Ehe, Krankheit und
Tod, Bücher, Bilder und Musik formt
der Verfasser seine Gedanken. Ein

Leckerbissen für literarische und
psychologische Feinschmecker.

DURCH JEDE BUCHHANDLUNG

SCHWEIZEB'SF IEGEL - VERL AO, ZÜRICH 1
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Aine Ain/n/rrnnA in ciie öibei
Von Naràette Atrute

Arei« S«b. Ar. 24.Z0.

Ain /esseincie«, erreKsncie« nnci Aic/li «penciencie« Anc/i

Narobette Lliute le^t dar, wie die
Libel entstanden ist. Das Werk, be-
sebränbt sieb niobt auk den Ltand-
punbt des (delebrten, der nur mit
wissensebaktlieben Nittsln an seinen
(deMnstand kerantritt. Ls ist aber
auek niebt der Versnob sings ?beo-
loMn, ging bestimmte Lebre nus der
Libel 2U beleben. Las Lueb weisst den
(deist, der die so versobiedenartiASN
Lobrikten des Vlten und Neuen Le-
stamsntes ^u einer unver^leiebli-

oben Linbeit maobt. — Karobette
Lbute ^siZt ^enen den WeA, die wobl
um àie LedsutunA der Libel wissen,
die aber, dureb deren VielkältiAbeit
ersobrsobt und von der Lremdarti^-
beit ibrer Lpraobe und Umwelt vor-
wirrt, den XuZan^ ?u ibr niebt so
reebt kinden. Lin wertvolles Werk
kür die Nenner der Libel, wendet es
sieb doob in erster Linie an alle, die
den ?mAanA ?.u ibr erst sueben.

(BOSSLN
idA«r Mensâen unci OinKe

Von Ltrsrles l'gàopp

Ant2Üo/cencier Akse/renicbanci Ar. S.M.

Ober Liebe und Lbe, Nranbbeit und
Lod, Lüober, Lilder und Nusib kormt
der Verkasser seine (dedanben. Lin

Leoberbissen kür literarisobe und
ps^obolo^isobe Leinsebmeober.

vvuou rnon Lvoun^uonuuo
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VlMk
SCHELLEN-URSLI

Ein Engadiner Kinderbuch

Von Alois Carigiet und Seiina Chönz

Mit 20 sieben/arbigen Bildern. Format: 24,5X.32,5 cm. Preis Fr. 9.80.

Die Handlung dieses Herz und Auge
erfreuenden Bilderbuches ist
einfach. Es geht um das Frühlingsfest
der romanischen Schweiz, um den
Chalandamarz, den Tag, an dem die
Kinder den Winter ausschellen. Da
ist Ursli, ein kleiner Engadiner Bub;
auch er möchte dabei sein, wie alle
die andern. Aber bei der Verteilung
der Glocken bleibt für ihn bloß die
allerkleinste zurück. Deshalb müßte
er als letzter im Umzug mitmarschieren.

Diese Aussicht bricht ihm fast
das Herz. Da kommt ihm ein rettender

Einfall. Er erinnert sich an eine
schöne große Kuhglocke im Maien-
säß seines Vaters, hoch oben auf
dem Berg. Er macht sich heimlich
auf, sie zu holen. Seine Mühe ist von
Erfolg gekrönt. Er geht beim Umzug
an der Spitze.
Die Verse sind von der talentierten
Engadiner Schriftstellerin Seiina
Chönz geschrieben. Sie haben Alois
Carigiet, den hervorragenden Maler
und Graphiker, zur Illustration des
Buches begeistert. Die Bilder von
Carigiet sind von zauberhaftem Reiz.

Heimatverbunden und zeitnah
zugleich werden sie den Kindern
jeden Alters zum nachhaltigen Erlebnis.

Kenner der Jugendliteratur wissen,
wie selten gute Bilderbücher sind,
die in künstlerisch wertvoller Form
dem kindlichen Gemüt entsprechen.
Im Schellen-Ursli ist diese Forderung

erfüllt. Hier wird der Schweizer
Jugend ein Buch geschenkt, im
besten Sinne kindertümlich, frei von
oberflächlicher Süßigkeit wie
altkluger Moral — und ein Kunstwerk.
Die originalgetreue Wiedergabe der
Bilder in siebenfarbigem Druck
erfolgte mit einer Sorgfalt, die sonst
nur bei teuren Kunstbüchern
aufgewendet wird. Schellen-Ursli wurde
dadurch nicht nur das schönste
Geschenk, das man sich für Kinder
denken kann, sondern gleichzeitig
ein kostbarer Besitz für die Bibliothek

jedes Kunstfreundes. Die Worte
« einzigartig » und « hervorragend »

werden oft leichtfertig gebraucht.
Bei diesem Kinderbuch sind sie am
Platze.

Schellen-Ursli, zauberhaft schön, unglaublich preiswert!

DURCH JEDE BUCHHANDLUNG

SCHWEIZER - il'IEGEL « VEKLAG, ZÜRICH 1
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à"
à/rttc/krnzc Xincieirbuâ

Von ^lois <ûarÌAÌet uiicì 8elin<» Ltiöins

^it slcben/arblKsn Lockern. format. ^4,5X^,6 cm. /Vers />. 9.LD.

Ois IIunâiunA âissss Osr^ unâ à^s
srkrsusnâsn Liiâsrbusbss ist sin-
kaok. Os Mkt um âus Orüklin^sksst
âsr romunisobsn Lobvsi^, um äsn
Okulunâumur^, âsn OuA, au âsm âis
Oinâsr âsn Wintsr uussebellsn. Ou
ist Orsli, siu OIsinsr On^uâinsr Lud;
uusb sr mösbts âubsi ssin, vis ails
âis unâsrn. ^.bsr bsi âsr Vsrtsiiun^
âsr OiosOsn blsibt kür ikm bloü àis
ullsrülsinsts öurüeü. Ossbulb müöts
sr als letzter im Omxu^ mitmursebis-
rsu. Oisss àssiebt briobt ibm tust
âus Osr^. Ou Oommt ibm siu rsttsu-
cisr Oinkuil. Or sriuusrt sieb un sins
seböns Aroks LiubFioeOs im Nuisn-
süö ssinss Vutsrs, boeb obsn uuk
âsm Lsr^. Or muobt sieb bsimliek
uuk, sis ^u bolsn. Lsins Nübs ist von
Orkoi^ Aklcrönt. Or Asbt bsim Om^u^
un âsr spites.
Ois Vsrss sinâ von âsr tulsntisrtsn
On^uâinsr LekriktstsIIsrin Lsiinu
Obön^ Msokrisbsn. Lis kubsn ^Vlois

Ouri^ist, âsn ksrvorru^snàsn Nulsr
unâ Orupbibsr, ^ur Iliustrution âss
Luebss bs^sistsrt. Ois Lilâsr vou
Ouri^ist sinâ von ^uubsrkuktsmRsi^.

Osimutvsrbunàsn unâ ^siìnub ^u-
Alsiob vsrâsn sis âsn Xinâsrn ^js-

âsn Alters ^um nuebkulti^sn Orlsb-
nis.
Osnnsr âsr âu^snâlitsrutur visssn,
vis ssltsn xuts Lilâerbûeiisr sinâ,
âis in bünstlsriseb vsrtvoilsr Oorm
âsm binâliebsn Osmüt sntsprsebsn.
Im Lebslisn-Orsli ist àisss Oorâs-
runA srküilt. Hier virâ âsr LebvsOsr
âuAsnâ sin Lueb ^ssobsnbt, im bs-
stsn Linus binäsrtümlieb, krsi von
obsrklüebliebsr Lüki^bsit vis uit-
bluMr Norul — unà sin O^unstvsrk.
Ois oriAinulAstrsus WisâsrAubs âsr
Lilâsr in sisbsnkurbiASin Orueb sr-
kol^ts mit sinsr Lor^kuit, âis sonst
nur bsi tsursn Ounstbüebsrn uuk^s-
vsnàst virâ. Leksllsn-IIrsIi vurâs
âuàureb niobt nur âus sebönsts Os-
sebsnb, âus man sieb kür Oânàsr
âsnbsn bunn, sonâsrn sslsiob^sitiA
sin kostbarer Lssit^ kür âis Liblio-
tbsk^eâssOunstkrsunâss. vis^Vorts
« sin^i^urtiA » unâ « bsrvorruASnâ »

vsrâsn okt IsiektkertiA Fsbruuebt.
Lsi âisssm Oinâsrbueb sinâ sis um
Olatss.

Fc/iei/en-l/rski, 5c/?ön, un^/nub/ic/i />reismert/

OURS u <IUVU uvouu^uoruuu
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BUCHER
aus dem Schweizer-Spiegel-Verlag

als Weihnachtsgeschenke

Tatsachenberichte

Mea Culpa von Alfred Birsthaler. Das
ergreifende Bekenntnis eines Raubmörders, der
die Strafanstalt nach 16 Jahren als Erlöster
verläßt 8. Auflage. Geb. 7.50

Das abenteuerliche Leben des Kapitän Hein-
zelmann von ihm selbst erzählt. Seefahrten
von 1902 bis 1935. Ein Leben, das alle
Erfindung in den Schatten stellt. 4. Auflage.

Geb. 6.80.

Der Kaufmann PB von Peter Martin. Ein
Schweizer Kaufmannsleben zwischen zwei
Weltkriegen. 4. Auflage. Geb. 8.60.

Ekia Lilanga und die Menschenfresser von
Theo Steimen. Der Verfasser ist in
jahrelangem Zusammenleben mit den Schwarzen
Äquatorialafrikas in die tiefsten Geheimnisse

ihres Geisterglaubens und der
Gebräuche der Menschenfresser eingedrungen.
3. Auflage. In Raffiabast gebunden. 8.20

Johann August Sutter von J. P. Zollinger.
Der König von Neu-Helvetien. 3. Auflage.
Reich illustriert. Geb. 9.80

Religion, Erziehung, Philosophie,
Psychologie

Warum nicht Schweizerdeutsch von Adolf
Guggenbühl. Gegen die Mißachtung unserer
Muttersprache. 2. Auflage 1.50

Der schweizerische Knigge von Vinzenz Ca-
viezel (Adolf Guggenbühl). Ein Brevier für
zeitgemäße Umgangsformen. 17. Auflage. In
Goldfolienumschlag 3.50

Philosophie als Abenteuer des Geistes von
Paul Häberlin, Professor an der Universität
Basel. Brosch. 2.50

Naturphilosophische Betrachtungen I und II
von Paul Häberlin, Professor an der Universität

Basel. Eine allgemeine Ontologie.
Geb. je 13.80

Der Mensch von Paul Häberlin, Professor an
der Universität Basel. Eine philosophische
Anthropologie. Geb. 13.80

Minderwertigkeitsgefühle von Paul Häberlin,
Professor an der Universität Basel. Wesen,
Entstehung, Verhütung, Überwindung. 5.
Auflage. Kart. 2.60

Uber die Ehe von Paul Häberlin, Professor
an der Universität Basel. Der große Basler
Psychologe geht all den Schwierigkeiten auf
den Grund, die in jeder, auch der glücklichsten

Ehe auftreten, und hilft sie überwinden.
5. Auflage. Geb. 6.60

Möglichkeit und Grenzen der Erziehung von
Paul Häberlin, Professor an der Universität
Basel. Eine Darstellung der pädagogischen
Situation. 2. Auflage. Geb. 5.—

Wider den Ungeist von Paul Häberlin,
Professor an der Universität Basel.. Eine ethische
Orientierung. 2. Auflage. Geb. 6.60

Das Wunderbare von Paul Häberlin, Professor

an der Universität Basel. Zwölf Betrachtungen

über Religion. 5. Auflage. Geb. 6.60

Propheten von Paul Marti. Von Samuel bis
Jeremia. 24 Bilder. In Leinen gebunden 5.—

Französische Sprachlehre von Dr. B. Fenig-
stein. Für Ärzte, Zahnärzte und ärztliches
Personal. Geb. 5.—

Schatten über der Schule von Dr. Willi Scho-
haus, Direktor am Lehrerseminar Kreuzlin-
gen. Mit 82 erschütternden Schuldbekenntnissen.

Wohlfeile Ausgabe. 6.—
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(tt,F Fc/lv)6Ì2i6L-^lÌ6A6/-
tt/.«, ^6Ì/inae/it«A6«e/i6v/c6

Istssokenberiokte

Nés Lulpa von ^Ikrsd Lirstbaler. vas sr-
greiksnds Lsksnntnis sises Raubmordsrs, dsr
dis Ltrakanstalt naeb 16 dakren sis vrlostsr
vsrlâbt. 8. àvags. (Zed. 7.39

vas abenteuerliekv veben des vapitän vein-
2elmann vos ibm selbst srasblt. Lsekabrtsn
von 1M2 bis 1983. vin vsbsn, das alls vr-
kindung in (les Lokattsn stellt. 4. Anklage.

(Zsb. 6.80.

ver vaukmann Lv von Lstsr Nartin. vin
Lvbvvei^sr vaukinannslsken 2vlsobsn ?.vsi
Weltkriegen. 4. Huilage. (leb. 8.69.

vicia vilanga und die Nensckenkresser von
Vbso Ltsimsn. ver Vsrlasser ist in jabrs-
langem ^usammenlöbsn init den Lebvvar^sn
àquatorialalrikas in die ìiskstsn (Zsbsim-
nisso ikrss (Zsistsrglaubens und der (Ze-
bräuobe der Usnsobsnkrksssr eingsdiningen.
3. Huilage. In Rakkiabast gebunden. 8.29

dokann August Lutter von d. ^ollillgsr.
ver Rönig von vsu-vslvstisn. 3. ^ullage,
ksisb illustriert. (Zsb. 9.89

Religion, ^sîiekung, ptiilosopkie,
k>s>àlogie

Warum nickt Lekvvei^erdeutsck? von ^dolk
(Zuggenbübl. (Zsgsn dis Nikaobtung unserer
Nutterspraobs. 2. /luklags 1.39

ver sekvveiaeriseke vnigge von Vin2en2 Va-
visuel (^dolk (Zuggenbübl). vin Lrsvier kür
2sitgsmäLs vmgangskormsn. 17. ^ullage. In
lZoldkolisnumsoklag 3.39

Lkilosopkie als Abenteuer des Veistes von
Laul Iläkerlin, Lrokessor an der Universität
Lassl. Lroseb. 2.39

blaturpkilosopkiseke vetraektungen I und II
von Laul vaderlin, Lrokessor an der vnivsr-
sität Lassl. vins allgemeine Ontologie.

(Zsb. js 13.89

ver Nensek von Laul väbsrlin, Lroksssor an
dsr Universität Lassl. vine pbilosopbisoks
Vntkropologis. (Zsb. 13.89

Nindervvertigkeitsgekükle von Laul väbsrlin,
Lrokessor an dsr Universität Lassl. Wsssn,
vntstskung, Vsrbütung, Vbsrwindung. 3. ^uk-
lags. vart. 2.69

liber die vke von Laul väbsrlin, Lroksssor
an dsr Universität Lassl. ver grolZs Lasier
Lszmkologs gskt all den Lobvdsrigkeitsn auk
den (Zrund, dis in jeder, aueb der glüokliok-
stell vks auktrsten, und bilkt sie übsrvindsn.
3. ^uklags. (Zsb. 6.69

Nögliekkeit und (Zren^en der vrüiekung von
Laul väbsrlin, Lroksssor an dsr Universität
Lassl. vins Darstellung dsr pädagogisobsn
Liruation. 2. àklags. (Zsb. 3.—

Wider den Ungeist von Laul väbsrlin. Lro-
lessor an der vnivsrsität Lassl. vins stkisoks
vrlsntierung. 2. tluklage. (Zsb. 6.69

vas Wunderdare von Lau! väbsrlin, Lrokss-
sor an dsr vnivsrsität Lassl. ^völk Lstraob-
tungsn über Religion. 3. ^uklags. (Zsb. 6.69

Lropketen von Laul Narti. Von Lamusl bis
dsrsmia. 24 Lildsr. In veinsn gebunden 3.—

vransösiseke Spraeklekre von vr. L. vsnig-
stsin. vür 1lr2ts, Aabnär^ts und är^tliokss
Lsrsonal. (Zsb. 3.—

Sekatten über der Lekuls von vr. Willi Lobo-
bans, Direktor am vskrerssminar vrsu^Iin-
gen. Nit 82 srsobüttsrndsn Lokuldbsksnnt-
nisssn. Woklksils Ausgabe. 6.—
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Der Lehrer von heute und sein schwerer
Beruf von Dr. Willi Schohaus. Eine Ergänzung

des Buches «Schatten über der Schule».
Brosch. 3.802. Auflage.

Wesen und Würde der Mundart von Georg
Thürer. Kart. 2.80

Neues Zeichnen von Jakob Weidmann. Eine
Anleitung für Eltern und Lehrer. Reich
illustriert. 2. Auflage. Brosch. 2.—

Geschichte, Kulturgeschichte, Kunst

Schweizergeschichte von Ernst Feuz. In
einem Band. Mit 16 Tafeln. 5. Auflage.

Geb. 9.80

Alpaufzug Sechsfarbenlithographie nach dem
Original von Meister Bartholome Lämmler
von Herisau (1809—1865). Der Streifen ist
12 cm hoch und 342 cm breit. 3. Auflage. In
reizender farbiger Geschenkpackung. 3.80

Die Außenpolitik der Vereinigten Staaten
von Walter Lippmann. Das Standardwerk
des bekanntesten und einflußreichsten
politischen Schriftstellers Amerikas. Geb. 10.60

Schweizerische Stilkunde von Peter Meyer.
Von der Vorzeit bis zur Gegenwart. Mit 173

Abbildungen. 5. verbesserte Auflage.
Geb. 13.50

Das Ornament in der Kunstgeschichte von
Peter Meyer. Seine Bedeutung und Entwicklung.

80 Abbildungen. 8.80

Kunst in der Schweiz von Peter Meyer. Von
den Anfängen bis zur Gegenwart. Eine kleine
schweizerische Kunstgeschichte. Mit einem
Vorwort von Bundesrat Philipp Etter. Mit
48 zum Teil vierfarbigen Tafeln. 2.75

Die merkwürdigen Abenteuer des Malers
Pencil von Rodolphe Toepffer. Der
schweizerische Busch. Ein geistreiches und heiteres
Bilderbuch für Erwachsene und Kinder. Neu
herausgegeben von Adolf Guggenbühl. 3.
Auflage. Reizender Geschenkband. 6.—

Die Schweiz unter Fremdherrschaft von
Konstantin Vokinger. Ein Querschnitt in
Aktenstücken durch die Jahre 1798/99.

Kart. 4.20

Nidwaldens Freiheitskampf 1798 von
Konstantin Vokinger. Mit eiaem Geleitwort von
General Henri Guisan. 4 Tafeln. 2. Auflage.

Kart. 2.80

Haushalt

Kochbüchlein für Einzelgänger von Maler
Paul Burckhardt. Anleitung für Ungeübte
zur raschen Herstellung einfacher Gerichte.
Mit Zeichnungen vom Verfasser. 4. Auflage,
in reizendem Geschenkeinband. 3.20

Haushalten in der Kriegszeit von Fielen
Guggenbühl. Herausgegeben in Zusammenarbeit

mit dem Eidg. Kriegs-Ernährungsamt
und dem Eidg. Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amt im Auftrag des Werbedienstes der Eidg.
Zentralstelle für Kriegswirtschaft. Geb. 3.20

Das « Schweizer-Spiegel » - Haushaltungsbuch
von Helen Guggenbühl. Ein überaus praktisches

Haushaltungsbuch, dessen neuartige
Einteilung allgemeine Anerkennung gefunden
hat. 3.20

Schweizer Küchen-Spezialitäten von Helen
Guggenbühl. Gute Plättli aus allen Kantonen.

Vorwort von Meinrad Lienert. 3.
Auflage. In entzückendem Geschenkeinband. 3.80

Gebäudeunterhalt von E. Hörnlimann.
Herausgegeben vom Schweizerischen Verband
für Wohnungswesen. Mit vielen Abbildungen

4.50

Handbüchlein für Baulustige und Hausbesitzer

von Bauingenieur P. Lampenscherf.
2. Auflage. Geb. 3.65

Romane, Novellen

Billeteur Börlin von Ulrich Brand. Ein
heiterer Kriminalroman. 2. Auflage. Geb. 6.80

Das neue Geschlecht von Adolf Fux. Ein
Walliser Roman. 2. Auflage. Geb. 7.80

Land unter Gletschern von Adolf Fux. Ein
Heimatbuch aus dem Wallis. Novellen. 3.
Auflage. Geb. 4.50

Mr. Bunting und der Krieg von Robert
Greenwood. Roman. Leben, Lieben und Leiden

einer englischen Familie während des
Krieges. 2. Auflage. Geb. 11.50

Wilder Urlaub von Kurt Guggenheim.
Roman. 2. Auflage. Geb. 6.50

Riedland von Kurt Guggenheim. Roman.
2. Auflage. Geb. 5.80

Sieben Tage von Kurt Guggenheim. Roman.
2. Auflage. Geb. 6.50
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ver Relirer von beute und sein sebwersr
IZeruk von vr. Willi Lcliobaus. Kins Krgän-
?ung des Luobes «Lebattsn über der Lobule».

Rroseb. 3.802. àklage.

Wesen und Würde der Nundart von Oeorg
d'bürsr. Kart. 2.80

lieues ^eieknen von dakob Weidmann. Lins
Anleitung kür KItsrn und Rebrsr. Rsiob illu-
striert. 2. ^.uklags. Lrosob. 2.—

Lesokiekte, Kultufgesokiotite, Kunst

8ekwei?ergesebiebte von Krnst Ksu?. In si-
usm Land. Nit 16 Raisin, g. Anklage.

«sb. 9.80

^Ipaukug Lsokskarbenlitbograpbie naob dem
Original von Nsistsr Lartbolome Rammler
von vsrisau (1809—1865). vsr Ltreiken ist
12 sin boob und 342 ein breit. 3. àklage. In
reifender karbiger Ossobsnkpaokung. 3.80

vie ^ulîenpolitik der Vereinigten 8taaten
von Walter Rippmann. vas Ltandardwerk
des bekanntesten uncl sinklukrelobsten poli-
tisobsn LobriktstsIIers Amerikas. Oeb. 10.60

8ebvvei?erisebe 8tilkunde von Rster Nsz^sr.
Von der Vorzeit bis 2ur Oegenwart. Nit 173

Abbildungen. 5. verbesserte àklage.
Osb. 13.50

vas Ornament in der Kunstgesckiebte von
Rstsr Nezier. Leins Lsdeutung und Kntwiok-
lung. 80 Abbildungen. 8.80

Kunst in der 8ekwà von Reter Nezikr. Von
den àkângsn bis ^ur Osgsnwart. vine kleine
sobweRsrlsoks Kunstgesobiobte. N!t einem
Vorwort von Lundesrat Rkillpp Ktter. Nit
48 ?um veil vierkarblgen vakeln. 2.75

vie merkwürdigen Abenteuer des Nalers
pencil von Rodolpbs Roepkksr. Oer sobwei-
^erisobs Rusob. vin geistreiekss und beiteres
Lilderbuob kür Krwaobssns und Kinder. Neu
lisrausgvgöbsn von ^.dolk Ouggenbübl. 3. ^uk-
lags, keimender Oesobenkband. 6.—

vie 8ekwei? unter premdberrsekakt von
Konstantin Vokingsr. Kin (jusrsobnitt in
Aktenstücken durob die dabrs 1798/99.

Kart. 4.20

Nidwaldens Rreibeitskampk 1798 von
Konstantin Vokinger. Nit ei^em Osleitwort von
Oeneral Henri Ouisan. 4 Rakeln. 2. àklage.

Kart. 2.80

ttsuskslt

Koeübüeülein kür Kin^elgsnger von Naler
Paul Lurokbarclt. Anleitung kür Ungeübte
?ur rasebsn Verstellung elnkasber Osriobte.
Nit Asiobnungsn vom Vsrkasser. 4. Vuklags.
In reifendem Oesobenkeinband. 3.20

vauskalten in der Krisgs^eit von Helen
Ouggsnbübl. Herausgegeben in Zusammen-
arbeit mit dem Kidg. Krisgs-Krnäbrungsamt
und dem Kidg. Krisgs-Industris- und -Arbeite-
^.mt im ^.uktrag des Werbsdisnstss der Kidg.
Zentralstelle kür Krisgswirtsobakt. Osb. 3.20

vas « 8ekwei?er-8piegel » - vauskaltungsbuob
von vslen Ouggenbübl. Kin überaus prakti-
sebes vauskaltungsbuob, dessen neuartige
Kintsilung allgemeine Anerkennung gskundsn
bat. 3.20

8ekwei^er Küeben-8pexialitäten von vslen
Ouggsnbübl. Oute Rlättli aus allen Kanto-
nsn. Vorwort von Nsinrad Kisnert. 3. àk-
lags. In sntâoksndom Ossobenksinband. 3.80

Oedäudeunterkslt von K. vörnlimann. ver-
ausgegeben vom LokweRsrisoken Verband
kür Wobnungswesen. Nit vielen Abbildungen

4.50

vandbüeklein kür Raulustige und vausbe-
situer von Laulngenieur Rampsnsoberk.
2. Anklage. Oeb. 3.65

Nomane, Novellen

killeteur Körlin von vlrieb Lrand. Kin bei-
terer Kriminalroman. 2. ^.uklage. Osb. 6.80

vas neue Oesokleekt von àolk Kux. Kin
Walliser Roman. 2. àklage. Oeb. 7.80

Rand unter Oletsckern von i^dolk Kux. Kin
veimatbuob aus dem Wallis. Novellen. 3.
Anklage. Oeb. 4.50

Nr. Runting und der Krieg von Robert
Orsenwood. Roman. Reben, Rieben und Rsi-
den einer englisoben Kamilie wäbrend des
Krieges. 2. àklage. Oeb. 11.50

Wilder Urlaub von Kurt Ouggenbslm. Ro-
man. 2. àklage. Osb. 6.50

Riedland von Kurt Ouggsnksim. Roman.
2. Anklage. Osb. 5.80

8ieken Rage von Kurt Ouggenbeim. Roman.
2. ^ullage. Oeb. 6.50

8?



Ein heißer Sommer von Charles Tschopp.
Novelle. In reizendem Geschenkband. 2.80

Das Pulverhorn Abrahams von Scliimun
Vonmoos. Geschichten aus dem Romanischen.
Illustriert von A. Carigiet. 2. Auflage.

Geb. 4.20

Romanische Ausgabe in gleicher Ausstattung.
Geb. 4.20

Der Sündenfall von Richard Zaugg. Roman.
Die Geschichte einer Ehe. 3. Auflage.

Geb. 7.20

Jean Lioba, Priv.-Doz. oder die Geschichte
mit dem Regulator von Richard Zaugg. Ins
Italienische, Holländische und Tschechische
übersetzt. 3. Auflage. Geb. 5.80

Die Welt ist so schlecht, Fräulein Betty und
andere Bekenntnisse von Richard Zaugg.
Ein fröhliches Buch. 3. Auflage. Geb. 4.80

Gedichte, Anthologien,
Gedankensammlungen

Standhaft und getreu von Oskar Bauhofer,
Arnold Jaggi, Georg Thürer. Herausgegeben
im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft Pro
Helvetia. Mit Geleitworten von Bundesrat
Philipp Etter und General Henri Guisan.
Diese Sammlung vaterländischer Texte
wurde anläßlich der 650-Jahr-Feier der
Eidgenossenschaft von Kantonsregierungen und
Gemeinden einem Teil der heranwachsenden
Jugend überreicht. 16 unfarbige und 1

farbige Tafel. Geb. 2.80

Wir wollen frei sein von Adolf Guggenbühl
und Georg Thürer. Ein vaterländisches
Brevier. Mit einer vierfarbigen und acht
einfarbigen Tafeln. Geb. 2.60

Schwyzer Meie von Adolf Guggenbühl und
Georg Thürer. Die schönsten schweizerdeutschen

Gedichte. 4. Auflage. In Geschenkeinband.

6.80, kart. 4.80

Blueme us euserem Garte von Adolf Guggenbühl
und Karl Hafner. Eine Auswahl von

zürichdeutschen Gedichten. Geschenkausgabe

mit einer Lithographie von Hermann
Huber. 2. Auflage. Geb. 7.80

Heinrich Leuthold von Adolf Guggenbühl
und Karl Hafner. Ausgewählte Gedichte.
Geschenkausgabe mit Tiefdruckwiedergaben
von sechs Radierungen von August Frey.
3. Auflage. Geb. 8.80

Numerierte Luxusausgabe auf echt Bütten,
in braunes Kalbsleder gebunden, mit 6

Originalradierungen von Aug. Frey. 60.—

Schweizerisches Trostbüchlein von Adolf
Guggenbühl. Vignetten von Walter Guggenbühl.

Eine Sammlung von Erbauungssprüchen
schweizerischer Dichter. 5. Aufl. 3.80

Neue Aphorismen von Charles Tschopp. In
einem reizenden Geschenkband 4.80

Für die Jugend

Hallo, hallo, hier Edith, Paul und Hanneli
von Anna Bellmont. Mit 6 Bildern von Carl
Moos. 2. Auflage.
Auf das Land verpflanzt, werden die Widler-
kinder durch das Amt ihrer Mutter auf einem
Telephon- und Telegraphenbüro in ernste
und heitere Abenteuer verwickelt. Geb. 8.60

Wir helfen mit v. Margrit Dornier. Anregung
und Anleitung, Kinder zur freudigen
Mitarbeit im Garten heranzuziehen. Mit reizenden

Illustrationen von Marcel Dornier.
3. Auflage. Geb. 6.60, kart. 4.60

Versli zum Ufsäge ausgewählt von Allen
Guggenbühl. 2. Auflage.
76 meist schweizerdeutsche Gedichte, die von
vier- bis neunjährigen Kindern bei festlichen
Anlässen vorgetragen werden können.

Brosch. 2.40

Mädi erreicht etwas von Elsa Obrist. Mit 6
Bildern von Carl Moos. 2. Auflage.
Aus einem übermütigen Springinsfeld wird
eine tapfere Mitarbeiterin ihrer Eltern.

Geb. 8.60

Der junge Tuwan von Hans Räber. Hans
erlebt Sumatra. Mit 6 Bildern von Marcel
North. 2. Auflage.
Der sechzehnjährige Hans setzt sich auf einer
Gummiplantage durch. Geb. 7.60

Hans und Fritz in Argentinien von Max
Schreck. Bilder von Marcel Vidoudez.
Unverkürzte verbilligte Neuausgabe dieses
erfolgreichen Bubenbuches. Geb. 6.80

Rolf der Segelflieger von Manfred Wiese.
Illustriert. 8.80
Das Buch ist besonders wertvoll, weil es
den Kameradschaftsgeist, ohne welchen der
Segelflug undenkbar ist, in schönster Weise
beschreibt. Das Buch wird der Schweizer
Jugend vor allem die Modellbauer und
Segelflieger begeistern. « Schweizer Schule »
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Rin beider Sommer von Okarlss Rsebopp.
Novells. In reifendem Ossebenkdand. 2.30

Das Rulverborn Vbrabams von Lebimun Von-
moos. Ossebioktsn nus dem Romanisoben.
Illustriert von V. Oarissist. 2. Vuklasse.

Oeb. 4.20

Romanisobe àsssabs in sslkieber Vusstattunss.
Oeb. 4.20

Der 8ündenkall von Riobard /aussss. Roman.
Die Oesobiebte einer Rke. 3. VuklassS.

Oeb. 7.20

dean Diobs, Priv.-Don. oder die Ossebiebte
mit dem Rsssulator von Riebard ^aussss. Ins
Italienisobe, Roiländisebe und Rsobsobisobe
übersetzt. 3. VuklassS. Oeb. 5.80

Die Welt ist so sekleekt, Rräulein Retì^ und
andere Lskenntnisse von Riobard ^aussss.
Rin krnbliobes Ruck. 3. VuklassS. Red. 4.80

Lellivlite, Anthologien,
Kollenllon8smmlllngen

Standbakt und getreu von Oskar Lauboker,
Arnold dassssi, Osorss Rbürsr. Rerausssssssben
im Vuktrass der Vrbeitssssmsinsobakt Rro
Relvetia. Nit Osleitworten von Lundssrst
Rbilipp Rttsr und Osnsral Henri Onisan.
Diese Lammlunss vatsrländiseksr Rsxts
wurde anlaMiob der 650-dabr-Rsisr der Rid-
sssoosssnsobakt von Rantonsressierunsssn und
Osmsinden einem Rsil der boranwaekssnden
duzend überrsiokt. 16 unkarbisse und 1 kar-
bisse Rakel. Oeb. 2.80

Wir wollen krei sein von Vclolk Oussssenbübl
und Osorss Rbürer. Rio vaterländisokes Lrs-
vier, Nit einer vierkarbissen und aebt sin-
karbissen Rakeln. Osb. 2.60

Sekw^^er Kleie von Vdolk Oussssenbübl und
Osorss Rbürsr. Die sobönsten sebwei^sr-
deutsobsn Osdiekte. 4. VuklassS. In Ossobenk-
einband. 6.80, Kart. 4.80

IZlueme us euserem Oarte von Vdoik Oussssen-
bübl und Rarl Raknsr. Rins Vuswabl von
^üriekdeutsoken Osdiobten. Oesobenkaus-
ssabe mit einer Ditbossrapbis von Rsrmann
Ruber. 2. VuklassS. Oeb. 7.80

Reinriek Deutbold von Vdoik Oussssenbübl
und Karl Raknsr. Vusssewäblte Osdiobts.
Oesebenkausssabe mit Riskdruokwiedsrssabsn
von ssebs Radierunsssn von Vussust Rrs/.
3. Vuklassö. Oeb. 8.80

Rumerisrts Duxusausssabs auk sebt Lütten,
in braunes Ralbsledsr sssbunden, mit 6 Ori-
ssinalradierunsskn von Vuss. Rrsz^. 60.—

Sekvvei^erisebes Rrostbüeblein von Vdolk
Oussssenbübl. Vissnettsn von Waltsr Oussssen-
bübl. Rins Lammlunss von Rrbauunssssprü-
oben sobwsi^erisvber Diobter. 5. Vukl. 3.80

bleue Vpborismen von Obarles Rsebopp. In
einem reifenden Ossebenkband 4.80

füt äio tugonll

Rallo, ballo, bier Rditb, Raul und Ranneli
von Vnna LsIImont. Nit 6 öildsrn von Oarl
Noos. 2. Entlasse.

àk das Rand vsrpklan^t, werden die Widlsr-
Kinder dureb das Vmt idrer Nutter auk einem
Rslepbon- und Relessiapbenbüro in ernste
und belters Abenteuer vsrwiokelt. Oeb. 8.60

Wir belken mit v. Narssrit Dornier. Vniössunss
und Vnlsitunss, Rinder ?ur krsudissen Nit-
arbeit im Oartsn beran^u^iebsn. Nit reißen-
den Illustrationen von Naresl Dornier.
3. Vuklasss. Oeb. 6.60, Kart. 4.60

Versli 2vm Rksässe ausssswäblt von VIIen
Oussssenbübl. 2. VuklassS.
76 meist sobwei^erdeutsobs Oediebts, die von
vier- bis neunjäbrisssn Rindern bei ksstliobsn
Vnlasssn vorssstrasssn werden können.

Lrosvb. 2.40

Nädi erreiekt etwas von Rlsa Obrist. Nit 6
Lildsrn von Oarl Noos. 2. VuklassS.
às einem ttbermütissen Lprinssinskeld wird
eins taxkere Nitarbeiterin ibrsr Rltsrn.

Oeb. 8.60

Der junsse Ruwan von Rans Räber. Raus er-
lebt Sumatra. Nit 6 Lildern von Naresl
Rortb. 2. Vuklasss.
Der seelrzsbnMbrisss Rans set^t sieb auk einer
OummipIantassS dureb. Oeb. 7.60

Rans und Rrits in Vrssentinien von Nax
Lebrsek. Lildsr von Naresl Vidoude?.
Rnverkttr^ts vsrbillisste Rsuausssabe dieses
erkolssreieken Lubsnduebes. Oeb. 6.80

Rolk der Sesselkliesser von Nankrsd Wisse.
Illustriert. 8.80
Das Luob ist besonders wertvoll, weil es
den Ramsradsebaktssssist, obne welvben der
Lsssslkluss undenkbar ist^ in sebönstsr Weiss
bssokrslbt. Das Lueb wird der LebweDer
dussend vor allem die NodsIIbausr und Lösssl-
kliksskr bssssistsrn. « Lobwsi-sr Lobule »
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Dose 250 g
Fr. 2.80

Wer Stärkung sucht,
auf den Gehalt

Total 1150 Kalorien

A 9300 I.E.
B, 3500
B2 5700
C 2500 I.E.
D 6300 I.E.

Mineralstoffe

ÇiuLarvô
ist eine Klasse für sich

calcium phosphoricum

dieses -Produkt

Süss wie Schokolade
angenehm als Getränk
auch trocken sehr fein

Loss 250 g
5i-. 2,30

We? Ltâàng 8uekì,
auf lien keiialt

low! 1150 Xsiol-ieii

9300 I,

L, 3900
öz 5700
(3 2500 I.

v 6300 1.^.

lVlinera>8toffe

ist eine Klasse für sieti

csicium pliospkor'icum

llieses -prorlulct

Süss wie SckoXolscjs
sngenekm sis Qsti^snX
suck trocken sskr kein
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